
 

 

Berechnung der Schwungräder auf Festigkeit. 1285

10)04 m kg sek% das Schwungmornent GD" : ‘ 0 380 kgm? Die Festigkeitsberechnung ist

in Beispiel 5 auf S. 1286 durchgeführt.

Bercchnungsbeispiel 4. Für die auf den gleichen Grundlagen wie die Wasserwerk—

maschine nach S. 138 durchgebildete Betriebsmaschine ist das Seilscheibenschwungrad

[fur eine Höchstleistung von NE : 7/ - Ni : 0,85 - 313 Q 270 PS8 bei D : 4000 mm

Durchmesser und einem Ungleichförmigkeitsgrad ö5 : 1/40 zu berechnen und zu ent-'

warfen. Vergleichshalber sei die gleiche Umlaufzahl der Maschine von 50 in der Minute

z171grunde gelegt.

1' mfanggeschwindigkeit :

nn D „7.50
30 2 30 d:10‚47 iii/sek.(

 

Umfangskrait :

man; um Abb. 2213. Kranz des Seilschcilienschwungrades zur Betriebs—
]

U : © : 710147:: 1940 kg. maschine Beispiel 4. M. 1:10.

Gewählt: Beste Hanfseile von d : 50 mm Durchmesser; Belastungszahl k„ : 10 kg/cnfi.

& eilzahl: _ 4 U 4.1940
1 : _ f

' ;»;(zzfzc; * ;rsz. 10 :_9y9 59116"

Ausgeführt 12 Seile. Dadurch sinkt die spezifische Belastung auf k„ : 8,25 kg/cnfi.

Seilscheibenbreite unter Benutzung der normalen Rillenprofile nach D1N 121 b : 8101nn1,

A‚bb 2213. (Ein Doppelrie1nen müßte bei 19 „: 14,5 kg;“cni Belastung 6’ : 134 cm Breite

erhalten.) '

Kranzgewicht aus der an Abb, 1064 ermittelten Überschußarbeit As : 1130 mkg

11.11011(717)1 A 113040

G‚„ : 8,83 Juli ?: 8,83 Ü.212’ : 3830 kg‚

wobei die Kranz—

geschwindigkeit

«_ unter Schät'

zung des Halb—

messers des

Schwerpunkt-

l;.reises R„ : 1050

nun zu v,„ :

10,21 1n;’sek an—

genommen ist.
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   , 032243830

" 1,95

: 432 01112.   ;Ausgeführt 450 \

‘3n12‚ Vgl. Abb. ‘ /'

3213. Die sich ‘

labei ergebende

l1iranzstärke von

33 mm am Grunde der Rillen ist gießtechnisch gerade noch ausführbar. Das Rad,

Abb. 2214, ist längs zweier Arme geteilt und der Kranz mit zwei kräftigen Versteifungs»

irippen versehen‚ an denen die beiden seehsarmigen Speichensterne ansetzen. Dadurch
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Abb. 2214. Seilscheibenschwungrud zur Betriebsmnschine Beispicl4. M. 1:30.


